
Factsheet

©
 A

lts
to

ff 
Re

cy
cl

in
g 

Au
st

ria
 A

G
, M

ar
ia

hi
lfe

r S
tr

aß
e 

12
3,

 1
06

0 
W

ie
n,

 Ö
st

er
re

ic
h,

 F
B 

38
39

8v
, D

ie
 A

RA
 ü

be
rn

im
m

t k
ei

ne
 H

aft
un

g 
fü

r d
ie

 R
ic

hti
gk

ei
t u

nd
 V

ol
ls

tä
nd

ig
ke

it 
di

es
er

 In
fo

rm
ati

on
en

.  
St

an
d:

 0
5.

07
.2

02
2 

ZUKUNFT. KREISLAUF. WIRTSCHAFT.

ÄNDERUNGEN FÜR DEN  
LEBENSMITTELEINZELHANDEL

AWG-Novelle Kreislaufwirtschaftspaket 2021

• Für folgende Getränkekategorien sind dabei 
diese (Mindest-)Angebotsquoten festgelegt: 
(bezogen auf die Anzahl der insgesamt angebo-
tenen Artikel in den jeweiligen Kategorien)

o 15 % Bier (einschließlich alkoholfreies Bier 
und Biermischgetränke), 

o 15 % Wässer (Mineralwasser, Tafelwasser, 
Sodawasser und sonstiges abgefülltes  
Wasser; ohne Aromatisierung), 

o 10 % Saft (Fruchtsaft, Gemüsesaft und  
Nektar), 

o 10 % alkoholfreie Erfrischungsgetränke 
(Limonaden, aromatisiertes Wasser, Frucht- 
und Gemüsesaftgetränke, isotonische Ge-
tränke, Energydrinks, Getränke auf Teebasis 
wie Eistee, Kombucha, Milch auf pflanz-
licher Basis wie Sojamilch oder Haferdrink, 
Molkegetränke und Malzgetränke) und

o 10 % Milch (Kuh-, Schaf-, Ziegenmilch, sämt-
liche Fettgehalte; ausgenommen haltbare 
Konsummilch, d.h. ultrahoch erhitzte Milch) 

• nicht einbezogen in die Berechnung der  
Angebotsquoten werden: 

o Wässer, Saft und alkoholfreie Erfrischungs-
getränke in Kunststoffgetränkeflaschen oder 
Dosen bis einschließlich 0,5 l, da diese dem 
zukünftigen Einwegpfand unterliegen.

ALTERNATIV:

Abgabenquote: ab 2024 kann auch, 
alternativ zur Angebotsquote, eine 
Abgabe von mindestens 25 % des 
Volumens in Mehrwegverpackungen 
erfolgen (über alle Getränkekategorien 
(s.o.) hinweg).

MEHRWEGQUOTEN
Der Ausbau von Mehrwegsystemen für Getränke-
verpackungen sieht folgende Neuerungen vor:

• Letztvertreiber im Lebensmittel-einzelhanden 
inkl. Fernabsatz müssen

o ab 01.01.2024 in mindestens 35 % 

o ab 01.01.2025 in mindestens 90 %

o bis 31.12.2025 in 100 % 

der Verkaufsstellen über 400 m² Getränke in 
Mehrwegverpackungen anbieten.
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Service Hotline: +43.1.599 97-555
E-Mail-Service: office@ara.at

Für weiterführende  
Infos einfach  
den Code scannen.

NOCH FRAGEN?

Ab dem Jahr 2025 gilt für Plastikflaschen und 
Getränkedosen ein Einwegpfand:

• Das Pfand gilt auf alle Kunststoff-Einweg- 
getränkeflaschen und Dosen zwischen 0,1 und  
3 Liter. Für Milch gibt es eine Ausnahme. 

• Die Pfandhöhe wird 25 Cent betragen.

• Nicht betroffen sind Glasflaschen und  
Getränkeverbundkartons.

• Alle Verkaufsstellen von Getränken werden zur 
Rücknahme der Getränkeverpackungen ver-
pflichtet. Einschränkungen gelten für kleinere 
Geschäfte und Bäckereien.

• Das Pfandsystem wird von einem zentralen 
Verein betrieben – getragen von Vertreter:in-
nen von Handel und Getränkeherstellern. Das 
Klimaschutzministerium hierbei umfassende 
Mitwirkungs- und Kontrollrechte. 

 EINWEGPFAND 

Von Einweg- und Mehrweggetränke- 
verpackungen: 

• Ab 01.01.2022 sind alle Letztinverkehrbringer 
von Getränken im Lebensmitteleinzelhandel 
verpflichtet, Einweg- und Mehrwegverpackun-
gen in Verkaufsstellen über 400 m² deutlich sicht- 
und lesbar zu kennzeichnen. 

• Dazu sind die Worte "EINWEG" und "MEHR-
WEG" in unmittelbarer Nähe zu den jeweiligen 
Getränkeverpackungen so anzubringen, dass 
die entsprechenden Getränkeverpackungen 
eindeutig zugeordnet werden können. 

• Ausnahme: Letztvertreiber, die nur Standorte 
betreiben, die weniger als 400 m²  
Verkaufsfläche aufweisen

• Versandhandel (auch elektronisch): Information 
hat rechtzeitig vor der Entscheidung über den 
Erwerb des Getränks (Katalog, Internetseite, 
Bestellformular) zu erfolgen.

 AUSZEICHNUNGSPFLICHT 




